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MSIIIUI 31. X/tkI.
PKU^IIKUI

^pe^ia! - Kurse
kür traiüösiscüe Spisclis
kür H ck ü er ckeutscber

Kamillen.

Wierterkexinn sm 15.^.pril istzencts)
r r o s p e >c t k e i o! e r I) i r e Ic t i o n

748

^a^umlnng tier notwen.
diäten Oesänge raeli

eine»n ^nban>: von t2
vierstimmiken Liedern,
/nsamniengestellt^ von

vcae^o n», v/ieei
eu/vivl 7Z5

Vervielkältixun?en

nnd billig
^

751

D. Liebtenstelger.
I>'eu-8t. ^okann (^t. Oallen).

Inseratenscbluss:

Zamstsx

âIIIlIII!III!IIIIIIIIIII!IlIIIIIIII,IIIIIIIIIIIiIIIIIIII„IIIlIll„IIIIIIIlII!IIII,IIII,..

NrimsrscNuIe /tl!scli«il lkssellsnch

Offene l.ek>ÄeIle
^omoldunxen unter tteilaxe ries t^ebrz,»lente». der ^eux»
nisse biske ixe l'etixiceit und Lebenslsute» s,nd bi«
2) a. c. an L. (-Urtier, Präsident der Lcbulpflex-
vinous nden. ^nfanxsxebalt 4800.— Lr nscb je 2 Oienat»
jskreo 300.— Lr. ?ul»x Usximum 6ö00.— Lr. Mindesten»
1 jn"r prvv. ^nstellunx. Amtsantritt ^nksnx ^ai. 752

^l»»»»llIl»IIl>IlIII»IlII>IlIIIlIllI»II!II>IIIII!Il!IlI»IIIIIIII!IIl»II»lIIIIIIIlI''

Umriss rlsr kstkol.
ps«tsgogik

von Dernberg
ue. gan/.licb umgearbeitete huilage. Dkoscliiert. 209

>>e«teii. 255/105 nun. preis Lr. 2.50. — Lin Duell. xvelelie
<1ie den vstikaniseken Kreisen nakeslekende. von Jesuiten
nerausxebene ..Oivilta csttoliea" ..unw iderztelilick in der

>Vuc1il jbrer Deweisiübrung" nannte.

belieben durc^i die Dul4ibandlunx des Verlaxes

0tto visiter st. L.. oiten

^7riA5/zlls/«/?^e. Aer/r-ttr/r/i? ch/>m?77tt?iAe»i

/Vasc/ie ic/ir r7orkci//i. Ooooe///. 6.Ä t. c/. /ipokki.

I!V!lISl
lüiitolU Z». ^pr» là

Reluiss Prospekt und nüberer Auskunft wende man sie!»

gell. an die Direktion. Loweit Plätze verfügbar. werden
am 28. ^nril aneli Keliiiler in den deutschen Vorkurs oder
in die Dealseliule de8 l^ensionats bei Lt. ^ie'->el ansge
uommeu. 747 Die Direktion.

ZU«It«5»> ^14^ IRlîtZ
dass die Karwoclie würdiger und mit melir Ver-
8tändni8 geleiert werde durcb die Verbreitung

des

Itsn»»o«kendU«d>sin
für die Jugend nnd das katbolisebe Volk von
«stocket ktibor. — vcbiinilcn «r. I.ZV —
«srtoniort I'r. —.W, Von àocks àcnwtsrcn »n

Lr. -.80.
Dureli jede Dueliliandlung oder vom

n/tnen «- eie., eu^Lnu

Sxmnsslum, >nl>uî«rie Sciiule
> ml« tectinlscker Scnule unci

Nsn6«lssct>ule

I>lac!i Ostern Lrofsnun^ einer ^welklassisen
Lekundalscliule nnd eines Vo r k ur -
ses für öekiiler. welcke dann im Oktober die
erste Klasse des Ovmnasiums oder der I^du-
striesekule desuclien wollen — Anmeldungen
tür sämtlielie /VliteilunLen an Das Kektorat.

74?

T^uk Sckulsckluss!
pötsen, „Kleids kromrn unci gui"

^usgatie ^ (Knaben) und D (.Vlädeben).
Lin Degleiter ans der Lobule

in das Leben!
— preis 40 Kannen. —
Dei De^uL von 25. 5V. 100 Lxnl.

Lrmâsàmnx.
^n belieben durcb:

veae^o oiio ^.-o. - oercu
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?GKI^II?KGI!.
Lormaldeh^d ist ein Lrsparat von starlcer Desinkelctionswirbung,
das, äusserlich angewendet, eine grosse Verbreitung findet.
Vor 20 fahren wurden clie balcterientötenden Präparate auf ihr
Verhalten bei innerlicher Verwendung geprüft und es Zeigte
sich dabei» dass von allen desinfizierenden IVIitteln Normal-

deb^d das geeignetste war. Versuche mit Lalcterienlculturen

ergaben, dass gan? geringe Mengen Lormaldeb^d die Lnt-
wiclclung von Krankheitserregern, L. Diphtherie-, Zcharlacli-
und ^phusba^illen u.s.w. verhindern. >^uk drund dieser Ver-
suche wurden die Lormitrolpsstillen geschaffen; sie enthalten

0,01 gr. bormaldehzld pro Lastille.

Liner Ihrer Iderren Kollegen
schreibt:

„Ihre Lormitrolpastillen habe
ich bei 2 Kindein,sowie such

an mir selber mit sichtlichem

Lrkolg angewendet; ich werde
dieses Glitte! intensiv weiter
empfehlen.

V^ir senden Ihnen
IVIuster?ur?robe."

Ferne

Dr. XVan6er Lern / VII
leb bitte um franko ^usenüunx einer

(Lratisprol?« ^ormitrol-k^astillen

I^ame:

Ltrasse:

Ort:

OK, /VV/Xlxivkk - ökkbl
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